
Wie darf man sich in Frankreich im Sommer in der Natur oder am
Meer entlang bewegen und wandern?
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Es sind Ferien, und Viele haben sich bereits auf den Weg in die sommerliche
Erholung gemacht. Welche Rechte haben wir im Sommer in der Natur und an den
Stränden Frankreichs?

Wer im Sommerurlaub ans Meer fährt, stellt sich automatisch Fragen zu den Wegerechten
entlang der Küste. Darf man in Frankreich überall am Meer entlang laufen? Darf man in
Frankreich überall im Wald spazieren gehen und querfeldein laufen?

In Bezug auf die Strände ist es wichtig zu wissen, dass einige Bereiche privat sind. In
diesen privaten Bereichen muss man eine Zugangsgebühr bezahlen, z. B. indem man einen
Liegestuhl mietet. Es gibt jedoch ein grundlegendes Prinzip im französischen Recht: Es ist
verboten, einen Drei-Meter-Streifen an der Küste zu privatisieren. Personen dürfen nicht
daran gehindert werden, den Drei-Meter-Streifen zu passieren oder entlang dieses Streifens
zu spazieren. An einem Privatstrand kann es verboten sein, sich in diesem Bereich hinzulegen
und sein Handtuch dort abzulegen, aber es ist erlaubt, zu Fuß zu gehen und an der Küste
spazieren zu gehen. Die Privatisierung eines Strandes darf sich insgesamt nur auf einen
kleinen Bereich des Strandes beziehen.

Es gibt jedoch Ausnahmen von dieser Regel. Im Fall von Militärgelände, Flughäfen oder wenn
die Anwesenheit einer wichtigen Persönlichkeit geschützt werden muss, kann der Zugang
auch zu der 3-Meter-Zone verboten werden. Der Besitzer eines Hauses am Strand darf
hingegen keine Barrieren aufstellen, die den Zugang zum Drei-Meter-Streifen verbieten.
Andernfalls würde ihm eine Geldstrafe von 1.500 EUR drohen.

In Bezug auf Wälder ist es wichtig zu wissen, dass mehr als drei Viertel der
französischen Wälder in Privatbesitz sind. Können die Eigentümer den Zugang zu diesen
Wäldern verbieten? Im Prinzip ja, aber sie müssen dies ausdrücklich mit Schildern oder
Zäunen kennzeichnen. So ist es in Privatwäldern, sofern nichts anderes angegeben ist, zwar
erlaubt, sich zu bewegen, aber Wanderer müssen unbedingt auf den Wegen bleiben, um die
Umwelt nicht zu schädigen. Außerdem ist es nicht erlaubt, übermäßig viele Pilze, Früchte
oder sogar Erde mitzunehmen.

Und wie sieht es mit dem Picknick aus? Ist das erlaubt?

Ja, Picknicks sind erlaubt, wenn sie am Rande der Wege stattfinden und die Umwelt nicht
beeinträchtigt wird. Dies gilt sowohl in Privatwäldern als auch in Staatswäldern.

Ist es in Frankreich erlaubt, querfeldein über Felder zu laufen?
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Nein, ein Feld ist Privateigentum, auch wenn es hier und da eine gewisse Toleranz geben
kann. Wanderer und Spaziergänger müssen auf den markierten Wegen bleiben und es ist
nicht erlaubt, Felder zu betreten, auch wenn sie nicht eingezäunt sind.

Es ist wichtig, die geltenden Regeln zu beachten, wenn man als Tourist in Frankreich ohne
Probleme einen harmonischen Sommerurlaub verbringen möchte. Obwohl Urlauber in der
Natur und an den Stränden viele Freiheiten genießen können, ist es unerlässlich, die Rechte
der Eigentümer respektiert und die Umwelt geschützt wird.


